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Rudolf Bart - ein Leben für Bad Dürkheim - 
mit der Museums-Gesellschaft unterwegs auf seinen Spuren. 
 
Der geplante Vortrag zu seinem 100. Todestag mußte Corona-bedingt leider ausfallen. 
Aber die Referentin, Stadtmuseums-Leiterin Frau Dr. Hallmann-Preuß, hat eine 
interessante Alternative gefunden. Am Donnerstag, 1. Oktober um 19 Uhr bietet sie einen 
abendlichen Rundgang durch Bad Dürkheim auf den Spuren Rudolf Barts an.  
 
„Bad Dürkheim muß immer und überall genannt werden.“  Das war der Wahlspruch und 
Ansporn von Rudolph Bart, dem letzten ehrenamtlichen Bürgermeister Bad Dürkheims 
und großen Förderer der Stadt. Sein Name ist mit zahlreichen Innovationen und 
Bauvorhaben eng verbunden. 
 
Bart, aus einer Kaufmannsfamilie stammend, übernahm im Dezember 1892 als 35-
Jähriger das Ehrenamt des Bürgermeisters. Der neue Mann brachte viele neue Ideen mit, 
um die  
Attraktivität seiner Heimatstadt zu erhöhen.  
Während seiner Amtszeit veränderte sich das Gesicht Dürkheims nachhaltig: Aus der 
kleinen Weinstadt im Schatten des damals übermächtigen Neustadt wurde eine 
selbstbewußte und moderne Kurstadt.  
Auch, daß man sich künftig Bad Dürkheim nennen durfte, ist seinem guten Verhältnis zum 
Königshaus zu verdanken. 
Anläßlich seines 25-jährigen Dienstjubiläums erhielt Rudolph Bart die Ehrenbürgerschaft 
der Stadt. 
 
Termin: Donnerstag, 1. Oktober; 19 Uhr 
Treffpunkt: Eingang Haus Catoir, Römerstraße 20/22 
Anmeldung ist erforderlich mit Angabe des Namens und der Wohnadresse unter 
stadtmuseum@bad-duerkheim.de ; die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Bei eventuellen weiteren Einschränkungen aufgrund steigender Infektionszahlen ist es 
möglich, dass die Veranstaltung auch kurzfristig abgesagt wird. 
 
 

 
 


